
Spezialmodule  
im Bachelor-Studiengang Soziale Arbeit  
(ab Herbstsemester 2023)

Modulverantwortung und Kontaktangaben
 –Prof. Dr. Eveline Ammann Dula (eveline.ammann@bfh.ch, Tel. 031 828 37 16),  
Dozentin, Institut Soziale und kulturelle Vielfalt
 –Dr. Dorian Kessler (dorian.kessler@bfh.ch, Tel. 031 848 46 26),  
wissenschaftlicher Mitarbeiter, Institut Soziale Sicherheit und Sozialpolitik

 ‣ Soziale Arbeit



Idee der Spezialmodule
Im Bachelor-Studiengang Soziale Arbeit haben die Studierenden während der gesamten 
Studienzeit die Möglichkeit, im Rahmen sogenannter Spezialmodule aktuelle Fragen, 
Entwicklungen und spezifische Themen der Sozialen Arbeit zu bearbeiten. Spezialmodule 
können dabei einerseits von Mitarbeitenden des Departements Soziale Arbeit BFH angebo-
ten werden. Andererseits sind auch Fachpersonen im Feld eingeladen, Spezialmodule zu 
entwickeln und durchzuführen. 

Nachfolgende Ausführungen informieren über die verschiedenen Formate der Spezialmodule 
sowie den Prozess zur Eingabe solcher Module.

Formate
Die Spezialmodule haben einen Umfang von 3 ECTS und können in Deutsch oder in anderen 
Sprachen angeboten werden. Ihre inhaltliche und didaktische Ausgestaltung soll es den 
Studierenden ermöglichen, die Modulthematik aus einer oder mehrerer der nachfolgenden 
Perspektiven zu bearbeiten:
 – Praxisperspektive
 – Komparative Perspektive 
 – Inter- und transdisziplinäre Perspektive
 – Inter- oder transnationale Perspektive
 – Forschungsperspektive

Dabei werden die Spezialmodule in einem der folgenden Formate angeboten: 
 – Blockmodul
 – Kooperation mit der Praxis
 – Kooperation mit Partnerhochschulen
 – Kooperationsmodul als COIL
 – Studienreise
 – Konferenzen und Tagungen*

Spezialmodule

* Zu diesem Format können keine Vorschläge eingereicht werden – wird vom Departement organisiert.



Blockmodul

Zielsetzung: Bearbeitung einer sozialpolitischen, kulturellen oder wissenschaftli-
chen Aktualität

Adressierte  
Kompetenzen:

Professionskompetenz und zusätzlich eine der folgenden Kompeten-
zen: Forschungskompetenz, Innovationskompetenz, Kompetenz des 
methodischen Handelns

Format: 2 Wochen Block à 4 Tage (Mo/Di und Do/Fr) oder 3 Wochen à 2 Tage 
(Mo/Di oder Do/Fr)

Möglicher  
Zeitpunkt:

Herbstsemester (HS): Kalenderwochen 51, 2 und 3  
Frühlingssemester (FS): Kalenderwochen 21–23

Kooperation mit der Praxis

Zielsetzung: Gemeinsame Bearbeitung aktueller Themen aus der Praxis und mit 
der Praxis

Adressierte  
Kompetenzen:

Professionskompetenz und zusätzlich eine der folgenden Kompeten-
zen: Analyse- und Lösungskompetenz, Kompetenz des methodischen 
Handelns, Forschungskompetenz, Innovationskompetenz

Format: 2 Wochen Block à 4 Tage (Mo/Di und Do/Fr) oder 3 Wochen à 2 Tage 
(Mo/Di oder Do/Fr)

Möglicher  
Zeitpunkt:

HS: Kalenderwochen 51, 2 und 3
FS: Kalenderwochen 21–23

Kooperation mit Partnerhochschulen

Zielsetzung: Bearbeitung aktueller Themen mit Lehrpersonen und Studierenden 
der Sozialen Arbeit oder einer anderen Disziplin an einer Partner-
hochschule

Adressierte  
Kompetenzen:

Professionskompetenz, Forschungskompetenz, interdisziplinäre 
Kompetenz

Format: In der Regel eine Blockwoche. Bei zwei Wochen entsprechend ver-
kürzte Vor- und Nachbereitung.

Möglicher  
Zeitpunkt:

HS: Kalenderwochen 51, 2 und 3
FS: Kalenderwochen 21–23



Kooperationsmodul als Collaborative Online International Learning (COIL)

Zielsetzung: Bearbeitung aktueller Themen mit Lehrpersonen und Studierenden
der Sozialen Arbeit oder einer anderen Disziplin an einer Partner-
hochschule (Spezialform für die Kooperation mit ausländischen 
Partnerhochschulen)

Adressierte  
Kompetenzen:

Professionskompetenz und zusätzlich eine der folgenden Kompe-
tenzen: Forschungskompetenz, Kommunikations- und Kooperati-
onskompetenz, Analyse- und Lösungskompetenz, Interdisziplinäre 
Kompetenz

Format: Je eine Intensivwoche zu Beginn und am Ende des Semesters mit 5x 
Online-Coachings während das Semesters.

Möglicher  
Zeitpunkt:

HS: Kalenderwochen 37 und 51 + Coachings während Semester
FS: Kalenderwochen 7 und 21 + Coachings während Semester

Studienreise

Zielsetzung: Internationale oder nationale Studienreise mit Bezug zur Sozialen 
Arbeit

Adressierte  
Kompetenzen:

Professionskompetenz, Orientierungskompetenz in den Handlungs-
feldern, Kommunikations- und Kooperationskompetenz, Selbstrefle-
xionskompetenz

Format: Vorbereitung, Durchführung im Zielland (in der Regel eine Woche,  
zwei Wochen sind möglich bei Flugreisen), Nachbereitung

Möglicher  
Zeitpunkt:

HS: Kalenderwochen 36, 37, 51, 2, 3 
FS: Kalenderwochen 6, 7, 21–23

→

Prozess zur Moduleingabe
Schritt 1: Ideenskizze zum Modul einreichen
Personen, die ein Spezialmodul anbieten möchten, reichen in einem ersten Schritt bei den 
Modulverantwortlichen eine Ideenskizze ein. Dies können sowohl Mitarbeitende des De-
partements Soziale Arbeit (BFH) mit Masterabschluss tun, als auch Fachpersonen aus dem 
Praxisfeld der Sozialen Arbeit. Letztere schliessen sich hierfür mit einem Mitarbeiter oder 
einer Mitarbeiterin des Departements Soziale Arbeit (BFH) zusammen und geben gemeinsam 
eine Ideenskizze ein. Ideen für Studienreisen sind bereits ein Jahr vor dem gewünschten 
Durchführungszeitpunkt einzureichen.

Die Modulverantwortlichen bieten interessierten Fachpersonen aus der Praxis gerne  
Unterstützung bei der Suche nach einer geeigneten Hochschulpartnerin oder einem  
geeigneten Hochschulpartner. 



Schritt 2: Auswahl der Spezialmodule, die im nachfolgenden Semester angeboten  
werden 
Die Co-Studiengangleitung Bachelor entscheidet auf Antrag der Modulverantwortlichen  
über die Spezialmodule, die im nachfolgenden Semester angeboten werden.

Schritt 3: Durchführungsentscheid auf Basis Moduleinschreibezahlen
Auf Basis der Anzahl der Studierenden, die sich ins Modul eingeschrieben haben, entschei-
det die Co-Studiengangleitung über die Durchführung oder Absage des Moduls.

Schritt 4: Durchführung und Evaluation des Moduls
Nach positivem Durchführungsentscheid wird im darauffolgenden Semester (Studienreisen: 
in der Regel 1 Jahr danach) das Modul durchgeführt und evaluiert. Dabei übernehmen die 
Personen, welche das Modul eingegeben haben, folgende Aufgaben:  
 – Ausarbeitung Modulbeschreibung inkl. Beurteilungsraster und Stundenplan
 – Erstellung Modulbudget
 – Aufbereitung und Pflege des Moodlekurses (Online-Lernplattform)  
 – Aufbereitung der Unterrichtsmaterialien
 – Durchführung des Moduls 
 – Bewertung der Kompetenznachweise
 – Evaluation des Moduls
 – Controlling des Modulbudgets

Fristen im Überblick
Für Module, die im 
Herbstsemester 
durchgeführt 
werden

Für Module, die im 
Frühlingssemester 
durchgeführt 
werden

Eingabefrist für die Ideenskizze zum Modul 
durch Mitarbeiter*in des Departements KW 11  KW 34

Entscheid über Aufnahme des Moduls ins  
Modulangebot KW 16  KW 39

Entscheid Durchführung des Moduls (abhängig 
von Moduleinschreibezahlen) KW 23 KW 46



Berner Fachhochschule
Soziale Arbeit
Hallerstrasse 10
3012 Bern

Telefon +41 31 848 36 00

soziale-arbeit@bfh.ch
bfh.ch/soziale-arbeit

Studium
– Bachelor und Master in Sozialer Arbeit

Weiterbildung
– Master, Diploma und Certificate of Advanced Studies
– Kurse und Fachkurse
– Betriebsinterne Weiterbildungen

Dienstleistungen 
– Evaluationen und Gutachten
– Entwicklung und Beratung
– Bildung und Schulung

Angewandte Forschung und Entwicklung 
 – Institut Alter
 – Institut Beratung, Mediation, Supervision
 – Institut Fachdidaktik, Professionsentwicklung und Digitalisierung
 – Institut Kindheit, Jugend und Familie
 – Institut Organisation und Sozialmanagement
 – Institut Soziale Sicherheit und Sozialpolitik
 – Institut Soziale und kulturelle Vielfalt


